
 

 

   

 

Sehr geehrte PädagogInnen! 

Kinder und Jugendliche verbringen auf Grund nationaler Maßnahmen gegen 

die Verbreitung von COVID19 deutlich mehr Zeit am Computer oder 

Smartphone als sonst.  

Jetzt, wo sie so wenig wie möglich hinausgehen sollen, braucht es neue 

Strategien für die Kommunikation mit Freundinnen und Freunden. Es wird noch 

mehr Videotelefoniert, hin und hergeschrieben, online gespielt, gemeinsam 

gestreamt usw. als sonst. Auch der Schulunterricht findet nun zu großen Teilen 

online statt. 

Saferinternet.at möchte Kinder und Jugendliche dabei vor allem in zwei 

wesentlichen Themenbereichen unterstützen: bei der reibungslosen Online-

Kommunikation und beim Umgang mit Falschnachrichten.  

 

Saferinternet.at bietet daher ab sofort interaktive Online-Workshops für 

Kinder und Jugendliche an - jetzt gleich anfragen! 

 

Alle Infos zu den Online-Workshops finden Sie hier: 

www.saferinternet.at/online-workshops. 

 

 

 

Wählen Sie aus zwei verschiedenen Modulen: 
 

Modul "Online-Kommunikation: Miteinander online": 

In diesem Workshop-Modul geht es um die Online-Kommunikation und den 

Umgang miteinander auf unterschiedlichen Plattformen. Ausgehend von 

Praxisbeispielen werden vorhandene Kommunikationsstrategien und 

Verhaltensweisen sichtbar gemacht – anschließend werden gemeinsam 

https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Aktuelle-Ma%C3%9Fnahmen.html
https://www.saferinternet.at/news-detail/bildschirmzeiten-und-datenschutz-beim-homeschooling/
https://www.saferinternet.at/news-detail/bildschirmzeiten-und-datenschutz-beim-homeschooling/
https://www.saferinternet.at/services/veranstaltungsservice/anfrageformular/
http://www.saferinternet.at/online-workshops


 

konkrete Problemlösungen für jene Situationen erarbeitet, wo es noch besser 

laufen könnte. Wichtig ist dabei auch zu besprechen, wer helfen kann, wenn 

etwas schiefläuft und man es nicht alleine lösen kann. 

 

 

Modul "Fake-News: Lasst euch nicht faken!": 

Fake-News zu erkennen, war nie leicht – doch jetzt scheint es noch 

schwieriger, zu beurteilen, ob eine Nachricht wahr oder falsch ist und ob 

Informationen aus seriösen Quellen stammen oder nicht. Erschwerend kommt 

dazu, dass auch renommierte Quellen und Institutionen ihre Aussagen 

manchmal revidieren müssen, weil es neue, widersprüchliche Erkenntnisse 

dazu gibt. 

In solchen Situationen sind Kinder und Jugendliche größtenteils auf sich allein 

gestellt und müssen mit der Informationsflut umgehen. In diesem Workshop-

Modul geht es darum, herauszufinden, auf wen und auf welche Quellen man 

sich in unsicheren Zeiten verlassen kann. Wie kann man Fake-News erkennen 

und kompetent damit umgehen? 

 

 

So laufen die Online-Workshops ab: 

Der interaktive Workshop dauert pro Modul eine Stunde (60min) und kann 

(aktuell) für SchülerInnen der 7. + 8. Schulstufe im Klassenverband 

gebucht werden. Beim Workshop können (pro Termin) bis zu 30 Personen 

teilnehmen. Workshoptermine sind ab Mitte April 2020 möglich. Die 

SchülerInnen werden dabei von 2 Saferinternet.at-TrainerInnen betreut. 

Die Kosten eines einstündigen Workshops (= 1 Themenmodul) betragen 

€120.- (exkl. Ust.). 

Für die Durchführung des Workshops wird eine Online-Videoplattform (z. B. 

Microsoft Teams, BigBlueButton, Zoom o.Ä.) benötigt, über die alle 

SchülerInnen (+ Lehrperson) teilnehmen können. Gerne unterstützen wir Sie 

bei technischen Fragen! 

 

 

https://products.office.com/de-at/microsoft-teams/group-chat-software
https://bigbluebutton.org/
https://zoom.us/


 

Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Anfrage! 

   

Für Ihre Rückfragen stehen wir gerne unter an office@saferinternet.at zur 
Verfügung. 
 
Ihr Saferinternet.at-Team 

    

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

    

 

Newsletter abbestellen 

Sollten Sie den Saferinternet.at-Newsletter nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie zum Abmelden hier. 

 

Über Saferinternet.at 

Saferinternet.at unterstützt Kinder, Jugendliche, Eltern und Lehrende beim sicheren, kompetenten und 

verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien. Auf unserer Website www.saferinternet.at finden Sie 

aktuelle Informationen und praktische Tipps zu Themen wie Soziale Netzwerke, Cyber-

Mobbing, Sexualität & Internet, Datenschutz, Urheberrechte, Internet-Betrug etc. Zusätzlich bietet 

Saferinternet.at maßgeschneiderte Workshops in Schulen oder bei Elternabenden sowie kostenlose 

Ratgeber und Broschüren und vieles mehr an. Saferinternet.at ist die österreichische Informations- und 

Koordinierungsstelle im Safer Internet Netzwerk der EU (Insafe) und wird vom ÖIAT in Kooperation mit 

der ISPA umgesetzt. Die Finanzierung erfolgt durch das „CEF/Safer Internet“-Programm der EU-

Kommission, das Bundeskanzleramt, das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung, 

das Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort sowie Sponsoren aus der Wirtschaft, 

wie A1 und Facebook. 

 

Kontakt/Medieninhaber: 

Saferinternet.at 

c/o Österreichisches Institut für angewandte Telekommunikation (ÖIAT) 

Ungargasse 64-66/3/404, A-1030 Wien 

 

Tel.: +43 1 595 21 12 - 0 

E-Mail: office@saferinternet.at 
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DI Barbara Buchegger, M.Ed., Erwin Rennert, Edward Strasser, Jürgen Gangoly 

 

Medieninhaber, Verantwortlicher, Herausgeber und Verleger: 

Ing. Mag. Bernhard Jungwirth, M.Ed. 

 

Vereinszweck: 

Das ÖIAT unterstützt Unternehmen, Konsument/innen, NGOs und die öffentliche Hand beim sicheren und 

effizienten Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien. Die Schwerpunkte sind Studien, 

Informationsmaterialien, Konzepte, Begutachtung und Beratung in den Bereichen sichere Internet- und 

Handynutzung und E-Learning. 

 

Zuständige Behörde: Bundespolizeidirektion Wien, 1010, Schottenring 7-9 

 

Grundlegende Richtung: Die Website www.saferinternet.at und der über diese Website beziehbare 

Newsletter informieren Internetnutzer/innen kostenlos über die sichere Nutzung digitaler Medien. 

    

 

 

https://www.saferinternet.at/

